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                   Vortragsskizze 
Die Migrationsbewegungen der lemit geflüchteten Menschen habFluchtursachen, aufenthaltsrechtlmit traumatisierten Geflüchteteneiner angeblichen „Leitkultur“ deSozialen Arbeit in einer „diversen“Motivation sowie um den Umgangkonstruierten und abwertenden Ddie Ideologien der Überlegenheit
potenziell diskriminierenden Fakto
Gemeinden, sozialen Einrichtu
berücksichtigen. Welche sinnvolleEinwanderungsgesellschaft leisteermöglichst wird? Soziale InklRahmenbedingungen dafür geschentfalten und vielfältigste Barriereeine differenzsensible Haltung uVerantwortung tragen, und ihreentschieden entgegenzutreten. DMethode und die Prinzipien vCapability-Förderung (=Fähigkeite Kontext und Ausgangslage In den gegenwärtigen gesellschafPraxis-Ebene, kursieren diverse, zzur Bedeutung und Rolle der gelungenes und erfülltes Zusammimmer diverser werdenden Geselldiskriminierungsbewusste und Forderung auf und beschäftigt snach deren Praxistauglichkeit.     
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ziale Inklusion ist keine Einbahnstraße: annungsfeld zwischen Exklusion und Sozi
rof. Dr. phil. Prasad Reddy (ZSIMT/Bonn) www.zsimt.com er Paritätische/Kiel, 13. Dezember 2017 

___________________________________________________Für weitere Informa                Kontakt: Prof. Dr. phi                                                Tel. 0228-4228292/01                     Email: reddy@zsimt                    Homepage: www.zsi

er letzten Zeit und damit verbundene Herausforderu haben offenbart, dass die Vermittlung von Kenchtliche Aspekte, Recht und Ordnung in Deutschlaneten unzureichend sind.   Sie laufen Gefahr, einse“ der Aufnahmegesellschaft zu verbreiten. Zunehmsen“ Gesellschaft daher um die Hinterfragung der egang mit eigenen und in der Gesellschaft vorherrschen Differenzen, Vorurteilen, Schieflagen der Machtkheit und Unterlegenheit. Neben Migration und Kult
Faktoren wie Geschlecht, Religion, Klasse, sexuelle 
nrichtungen und gesellschaftlichen Institutionen volle Leistungen könnte die Aufnahmegesellschaftisten, damit soziale Inklusion und demokratischeInklusion ist ein Prozess, der nur gelingen eschaffen werden, dass alle ihre Fähigkeiten (=Carieren abgebaut werden können. Ein entscheidendesg und Handlung aller, die die bildungspolitische ihre Bereitschaft, jeglicher Form von Exklusion un. Der Vortrag vertieft diesen Themenkomplex, wn von Belonging (=Anerkennung /Teilhabe/ Zugeiten Ansatz) eine zentrale Rolle spielen.  

chaftspolitischen Diskursen, sowohl auf wissenschafse, z.T. konträre theoretische bzw. programmatischer sozialen/Gemeinwesensarbeit und der Wohlfasammenleben von Menschen in einer u. a. durchesellschaft. Eines der Kernplädoyers dabei ist eine mnd „differenzsensible“ Vorgehensweise. Der Vogt sich mit drei möglichen kritisch-theoretischen Z
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derungen beim Umgang Kenntnissen über die hland und den Umgang inseitige Vorstellungen ehmend geht es in der er eigenen Haltung und rschenden Stereotypen, chtkonstellationen und 
d Kultur ist die Rolle von 
uelle Orientierung in den 
ionen zunehmend zu haft bzw. die deutsche ische Teilhabe für alle n kann, wenn aktiv Capabilities) optimal ndes Element hierfür ist che und pädagogische n und Diskriminierung x, wobei die Anti-Bias-Zugehörigkeiten) und 

chaftlicher als auch auf ische Analyse-Versuche ohlfahrtspflege für ein urch Migration bedingt e mehrperspektivische,  Vortrag greift diese en Zugängen und fragt 
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Inhalte und Aufbau Nach der Verortung der Thematigesellschaftlichen Rahmenbedingmögliche Handlungsmöglichkeiten
• Anti-Bias 
• Soziale Inklusion  
• Belonging (Anerkennung)
•  Capability  Förderung   Abschließendes Mini-World-CaféIn Form eines Mini-WorldHandlungsmöglichkeitenkonkrete Wohlfahrtspflege herauskristallisie  Literatur/Onilne Ressourcen Diversity, Anti-Bias und Soziale InErstellt von Dr.  Prasad Reddy/ZSIMhttp://elru.co.za/free-resources(Ehttp://www.adl.org/education-ouDefamation League) http://www.adl.org/education-ouhttp://www.adl.org/education-ouhttp://medienregal.wixsite.com/mhttp://www.zsimt.com/app/downhttp://www.zsimt.com/app/downhttp://www.teachingforchange.orhttp://decet.org/wp_/wp-content(Diversity in Early Childhood Educahttps://www.kita-aktuell.de/searchttp://www.charta-der-vielfalt.deoeffentlichen-sektor/der-anti-biashttps://www.youtube.com/watchhttps://www.ted.com/talks/chima 15 Punkte für eine „WillkommenssJugendliche mit Fluchterfahrung www.amadeu-antonio-stiftung.de Inklusion und Diversity Managemewww.inklusion-online.net/index.p www.diversity-teamentwicklung.c Socialinclusionthroughearlychildhosocialinclusionworkingpapers): content/uploads/2014/08/wpsosi 
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atik in die aktuellen migrations- und diversity- (didingungen und den daraus folgenden Herausfordeiten für die Sozial-/Gemeinwesenarbeit und Wohlfah

ng) 

afé rld-Café werden aus den vorgestellten Prete Implikationen für die (eigene) Sozial-/Gemeinwllisiert. 

le Inklusion:(Online)Ressourcen /ZSIMT.com (Stand: 08. Dezember 2017) (Early Learning Resource Unit) outreach/books-matter/anti-bias.html#.V-Em6a1BS
outreach/anti-bias-education/ outreach/lesson-plans/c/we-were-strangers-too.htm/medienregal(Bücher mit schwarzen Hauptpersoneownload/3240590/Flyer_Antibias.pdf ownload/3241415/Flyer_Diversity_NPO.pdf e.org/teacher-resources/anti-bias-education tent/uploads/2015/01/decet_manual.pdf ducation and Training) earch/view?id=0:7256622 t.de/service/publikationen/vielfalt-erkennen/unconsbias-ansatz-als-bestandteil-interkultureller-oeffnungatch?v=Tx1HF_rh95c(Anti-Bias Curriculum) imamanda_adichie_the_danger_of_a_single_story?

ensstruktur in Jugendeinrichtungen“ – Offene Jugend g.de/w/files/juan/15-punkte-plan_web.pdf 
ement  ex.php/inklusion-online/article/view/125/125 
ng.com 
ildhoodeducationand care / Friendly/Lero ): http://sosi_2002_june_social-inclusion-for-canadian-childr
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(differenz-) bedingten orderungen folgen vier hlfahrtspflege: 

 Perspektiven und einwesenarbeit und die 

a1BSLE(Anti-

o.html#.V-A0zTWhmMi sonen) 

conscious-bias-im-ungsprozesse.html 
ory?language=de 
gendarbeit für 

o (Perspectives on tp://laidlawfdn.org/wp-ildren.pdf 
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Belonging: Exploring Connections http://communityfoundations.ca/content/uploads/2015/10/cfc_vita https://www.ted.com/talks/chima http://bilderimkopf.eu/home/kind http://bilderimkopf.eu/home/kindneuen Broschüre des Projekts Bildhttp://www.verband-binationaler.de/fileadmin/user_up Jung - Alt - Bunt Diversity& der demographische Whttp://www.charta-der-vielfalt.de Weltoffen-Zukunftsfähig: http://www.charta-der-vielfalt.de http://www.charta-der-vielfalt.deangebote.html  HandlungsempfehlngenDiverstiy Mhttp://www.kofa.de/fileadmin/Daung_Diversity_Management.pdf  http://erwachsenenbildung.at/thet.php  https://www.genderkompetenz.in2010/gendermainstreaming/Strat____________________________Abdul-Hussain/Baig (Hrsg) (2009): Ahmed (2012): On BeingIncluded. Aretz, H. / Hansen, K. (2002): Divesystemtheoretischer Sicht. Münste Brewer, M. B. (1996): Managing DRuderman, Marian N. (Hg.): DiversWashington DC, S. 47-68  Cox, T. H. (1993): Cultural diversityDerman-Sparks, et al. (2015): Leadin Derman-Sparks/Edwards (2012): A
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ions to Community, 2015.  .ca/wp-_vitalsignsreport_oct05_FA_digital.pdf 
imamanda_adichie_the_danger_of_a_single_story?
kinder-und-jugendmedien/gute-beispiele/empfehlu
kinder-und-jugendmedien/gute-beispiele/  Bilder im Kopf, falls du sie magst und gebrauchen ka
r_upload/Regionalgruppen/nrw/buechertisch4_DS.p

e Wandel. Dossier Charta der Vielfalt. t.de/service/publikationen/jung-alt-bunt.html 

t.de/service/publikationen/weltoffen-zukunftsfaehig
t.de/service/publikationen/weltoffen-zukunftsfaehig

tiy Management (mittlere und Kleinunternehmen):/Dateiliste/Publikationen/Handlungsempfehlungen/ 
t/themen/diversitymanagement/grundlagen/definiti

nz.info/genderkompetenz-2003-trategie/diversity_management/index.html/ ___________________________________________09): Diversity in Supervision, Coaching und Beratung
ded. RacismandDiversity in Institutional Life.London.
Diversity und Diversity-Management im Unternehmenster 
g Diversity: The Role of Social Identities. In: Jackson,iversity in Workteams. Research Paradigms for a Cha

rsity in Organizations.Theory, research & practice. Saeading Anti-Bias Early Childhood Programs. A Guide for
2): Anti-Bias Education for Young Children and Ourse
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n kannst.  
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ehig.html 
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n): gen/Handlungsempfehl
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______________ tung. Wien. 
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Förderung, Soziale Inklusion und Weltbürgerscng in einer globalisierten Welt: Eine entwicklungsFreiwilligendienste im Globalen Süden In: Flligendienst „weltwärts“: Von der Evaluierung zum G
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